
—  D:  yisterhand den meistert. Doch geh ohl Zzu weit, WCNN, WI1e
14onders Neuen Testament, der Text AIn uellenangaben unter-
brochen wird. Einige heikle Stellen (Verheißung Abraham, Sodoma,

lisabeth) übernimmt Bergmann sichtlich mi1t. der Absicht, 516 ZUT Grund-
19  S‘  © unbefangenen Aufklärung verwenden. Das mag für e 1116

vorgerückte. Altersstufe Platze Se111. Für Kinder des iünften öoder
;echsten Schuljahres ber halte ich für unmöglich. (janz ausgezeichnet
GT der Bilderschmuc Urc. die neuestien Bibelbilderreihen Fugels
etf- und O{ffsetdruc. amı hat der Verlag das edelste un ergreHf{endste,

dıie Gegenwart Bibelbildern hervorgebracht hat, SEeINeEeTr Schulbibel
ıverleibt. Keine andere Schulbibel kann amı e1NeNn Vergleich
en uUC. die Drucktechnik ist. vorzüglıch, Die doppelseitigen Einschalt-

»ılder, schon S1C sind, hätte ich lieber 117 Verbindung mit. dem Text.
sesehen. Die ganzseitigen nsichten des Heiligen Landes. VOILeute A

hiu des Buches bilden willkommene Ergänzung.
Bamberg. _ ayer.

23) Bi  ische Geschichte und Geschichte der katholischen Kırche:
Herausgegeben VO der österreichischen Leo-Gesellschaft unter

Mitwiırkung des Reichsbundes der Katechetenvereine ()ster-
reichs. 80 03 Biılder O11 Malecki und karten
Wien 1927, Osterr. Bundesverlag- TÜr Unterricht, Wissen-
schaft: iuns

Jer ext dieser Schu iıst Neuschöpfung unter Zugrunde-
n der Übersetzungen VONN Rießler urnd A0ösch Ziemlich enge Anlehnung
AN dAie Heıllıge Schrift und zugleich kindliche Schlichtheit War das 7iel,

D  15 dieser nOCcHASs beachtenswerten Leistung angestrebt und ı der aupt-
sache auch erreicht worden ist. D)Das Bemühen, 112 möglichst knapper Form
vıiel ZU Sagen, hat.freilichuch Zı Ner Sewlssen Trockenhasit geführt, S ()
ual3 s vielleicht noch. wiimnschenswert SEeE11 wird, daß 111© Literarischgeübte
and eichte berarbeitung 1111 Sinne größeren Unmittelbarkeit
ınd Wärme vornimmt. Die Anhang beigegebene Kirchengeschichte
»uetet Zeitbi  er; dıe V OIll einigen Lebensbildern unterbrochen werden. Die
\uswahl z auch das Maß der Stoffmitteilung und Veranschaulichung

nmuß gutgeheißen werden. och sollte Cie sozlale Arbeit der iırche 111

A6T uzeıit (Ketteler!) nicht fehlen. Bei den Abschnitten über die aLa-
Komben, Gregor VIL und Luther dürfte der Freund geschichtlicher Wahr-
;  b  1e1€ manche Bedenken erheben Bel der KEinleitung ur Darstellung des
christlichen Klosterlebens Tra inan SiICHE: ob 2088 L EI1LCS Herz“ L1LLUL

IMN A l1oster gibt Die I1T vorliegende Ausgabe iıst. mı1 Schwarz-Weiß-
Idern Maleckıi ausgestattet, denen leider belı em Wohlwollen
eine sehr günstige Besprechung gewlidmet werden kann. Im (jewirr der
1 IST: OoIt schwer sich zurecht Zı inden ıntier der faltenreichen
ınd oft unschönen ewandung verbirgt _sich die mangelhafte Durch-
arbeitun der Körper. Die Charakterisierung der Personen ist. erstaunlich
berflächlich Schumachers Arı wird a1s Vorbild nıcht verleugnet, aber
ıırgends erreicht. Die landschaftlichen Hintergründe sind N1ıC hne Reiz,
auch rheben siıch manche Biılder ZU suten Leistungen. Doch sind das
+‘usnahmen. IDiese Bıbel und diejenige Bergmanns sind Schulbeispiele
dafür; i111 w1€e hohem Maße die Wirkung des Textes selbst durch die ualıtät
er Bılder 11112 ungünstigem WI1Ie 1 günstigem Sinne beeinflußt werden kann.

Bambersg. ayer
24) Katholische Religionslehre IUr Sschuleund „eben fünf

Tellen. initer eıl Katholıische Apologetik, Von IIr O15


